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 Das saub᾿re Volk der Serben, 
 Das mögt die Türken gerben. 
 Die Hammelsdiebe und Nasenabschneider, 
 Sie zogen hinaus mit Mannen und Reiter, 
5 Mit Steuereinnehmer und allen Haiduken, 
 Könnt᾿ man dies All nur aus der Nähe beguken! 
 Das saub᾿re Volk der Serben, 
 Das will die Türken gerben. 
 
 Doch wenn die Türken gerben 
10 Das saub᾿re Volk der Serben; 
 Dann kommen Kosaken vom Don und Dnjeper, 
 Sie kommen heraus auf zottlichtem Klepper, 
 Ohn᾿ Steuereinnehmer, Staatsofficianten, 
 Sie kommen zu ihren braven Bekannten 
15 Und werden nicht verderben; — 
 Sie atzeln wie die Serben! — 
 
 Der Türk darf nicht verderben! 
 Und gegen Russ᾿ und Serben 
 Durch mittelländ᾿sche und Weltmeereswogen 
20 Kommen auf mordsmäß᾿gen Schiffen gezogen 
 Die Engländer, vielleicht auch Franzosen! 
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 Und da könnte sich Einer  erbosen. 
 Und giebt᾿s ein flottes Gerben, 
 Dann giebt᾿s auch Was zu erben! 
 
25 Und giebt es nichts zu erben 
 Bei Türken oder Serben, 
 So giebt es manch and᾿res Land an den Gränzen, 
 Da wär ein Fetzen heraus zu scherrwenzen! 
 Doch reißt Veränd᾿rung geograph᾿scher Karten, 
30 In Handel und Haut und Knochen viel Scharten! 
 Und manche müssen sterbien 
 Mit Gott für König und Serbien. 
 
 

 

Textnachweis: 
Frankfurter Latern, XII. Jahrgang, Nr. 28 (8. Juli 1876), S. 110. 

 


